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      Niederschrift 
über die Sitzung 3/2021 des Ortsrates Sitzerath am 03.November 2021, 

in der Benkelberghalle in Sitzerath 

  
Anwesende 
 
Vorsitz 
Scherer Lieselene 
 
Mitglieder 
Finkler Anna 
Lang Fritz  
Müller Siegfried 
Paulus Volker 
Schmitt Michael 
 
Mitglieder 
Barth Martina 
Petit Dierk    Entschuldigt 
Schmitt Stefan   Entschuldigt 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:  19.55 Uhr 
 
Tagesordnung: 
 
- Öffentlicher Teil - 

1. Annahme der Niederschrift der öffentlichen Ortsratssitzung vom 05.07.2021 
2. Meldungen von Maßnahmen für den Haushalt 2022, soweit es den  

Gemeindebezirk Sitzerath betreffen 
3. Meldungen von Maßnahmen für das Investitionsprogramm 2023-2025, 

soweit sie den Gemeindebezirk Sitzerath betreffen 
4. Verteilung der Vereinszuschüsse 2021 
5. Spende der Jagdpächter 2021 
6. Veranstaltungen 2021 und 2022 
7. Mitteilungen und Anfragen 

 
Beratung, Beschlussfassung und Abstimmungsergebnisse 
 
Punkt 1. Eröffnung und Begrüßung 
Sachverhalt: Ortsvorsteherin Lieselene Scherer eröffnet die öffentliche Sitzung des Ortsrates 
und begrüßt die anwesenden Ortsratsmitglieder und die  anwesenden und Bürger. 
Sie stellt fest, dass Ort und Zeit der Sitzung im Amtlichen Bekanntmachungsblatt der 
Gemeinde Nonnweiler Nr. 43 vom 28.10.2021 veröffentlicht und die Ortsratsmitglieder 
schriftlich eingeladen wurden.  
Gegen Form und Frist der Einladung werden keine Bedenken erhoben. 
Die Sitzung findet unter Einhaltung der geltenden Hygienebestimmungen statt. 
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-Öffentlicher Teil- 

 
Punkt 2. Annahme der Niederschrift der Ortsratssitzung vom 05.07.2021 
 
Sachverhalt:  
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Ortsratssitzung vom 05.07.2021 wurde allen 
Ortsratsmitgliedern schriftlich zugestellt.  
Beschluss: 
Zu der genannten Niederschrift gibt es keine Einwendungen. 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
Punkt 2.  Meldungen von Maßnahmen für den Haushalt 2022, soweit es den  

   Gemeindebezirk Sitzerath betreffen 
 
Sachverhalt:  
Die Gemeindeverwaltung hat mit Schreiben vom 30.09.2021 den Ortsrat darum gebeten, 
Maßnahmen zu benennen, die im Haushalt 2022 aufgenommen werden sollen. 
 
Beschluss:  
Der Ortsrat setzt folgende Prioritäten: 
1. Anbau Räume für Vereine an die Benkelberghalle    120.000 Euro 
    (Gesamtkosten ca.600.000 €) 
2. Bau des Jugendhauses (Gesamtkosten 300.000 €)     50.000 Euro 
3. Planung des Bebauungsgebietes „ Hintere Anwand“   150.000 Euro 
4. Löschfahrzeug 2. Teilfinanzierung         50.000 Euro 
5. Sanierung der Straße „Im Erker I“      300.000 Euro 
6. Anbindung an Fahrradweg Freisen -Bierfeld    100.000 Euro 
7. Steigerung der Attraktivität des „Spielplatzes Muswiese“    15.000 Euro 
8. Sanierung der Mauer am Lindenbrunnen       20.000 Euro 
9. Sanierung des Weges durch das Lohbachtal      30.000 Euro 
10. Ersatzbeschaffung von LED Strahlern der FFW Sitzerath    10.000 Euro 
 
Die Ortsvorsteherin berichtet über die konkreten Maßnahmen zum „Anbau Benkelberghalle“ 
und zur Planung des Neubaugebietes „Hintere Anwand“ 
Die Ortsvorsteherin teilt einen groben zeitlichen Ablauf hinsichtlich der geplanten 
Umbaumaßnahmen an der Benkelberghalle mit. Hiernach steht in Aussicht, dass die 
Baumaßnahmen zu Beginn der zweiten Jahreshälfte in 2022 beginnen könnten.  
 
Abstimmung: einstimmig 
 
Punkt 3.  Meldungen von Maßnahmen für das Investitionsprogramm 2023-2025, 
  soweit sie den Gemeindebezirk Sitzerath betreffen. 
Sachverhalt: 
Die Gemeindeverwaltung hat mit Schreiben vom 30.09.2021 den Ortsrat darum gebeten, 
Maßnahmen zu benennen, die im Investitionsprogramm 2023-2025 aufgenommen werden. 
 
Beschluss: 
Der Ortsrat setzt folgende Prioritäten: 
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2023  Abschlussfinanzierung Anbau Benkelberghalle   150.000 Euro 
  Erschließung Neubaugebiet      150.000 Euro 
  Löschfahrzeug  Abschlussfinanzierung        50.000 Euro   
2024  Sanierung Innerortsstraßen      300.000 Euro 
  Dorfplatzsanierung ISEK      200.000 Euro 
  Eigenanteil (40.000 €) 
2025  Sanierung Innerortsstraßen 
  Dorfplatzsanierung ISEK 
 
Punkt 3.  Verteilung der Vereinszuschüsse 
 
Sachverhalt:  
Im Haushalt 2021 stehen für die Position der „dörflichen Entwicklung“ 2.897,00 Euro zur 
Verfügung. 
Davon werden jährlich 900 Euro an die Vereine verteilt. 
 
Beschluss: 
Der Ortsrat verteilt 900 wie folgt: 
Fußballsportverein   100 Euro 
Kath. Kirchenchor  100 Euro 
Garten- und Naturfreunde 100 Euro 
Kath. Frauengemeinschaft 100 Euro 
Männergesangverein  100 Euro 
Theaterverein „Siezert“ 100 Euro 
Jugendfeuerwehr  100 Euro 
Seniorentreff   100 Euro 
Kath. Jugend   100 Euro 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
Punkt 5.  Spende der Jagdpächter 2021 
 
Sachverhalt: 
Der Jagdpächter spendet jährlich einen Betrag in Höhe von 1.300,00 Euro für die Ortsvereine/ 
Ortsgemeinschaft. Die Ortsvorsteherin bedankt sich bei Roman und Antonia Schommer für 
die großzügige Spende. 
 
Beschluss:  
Für 2021 wird der Betrag in Höhe von 1.300 € wie folgt verwandt: 
Rücklage für besondere Anschaffungen im Zusammenhang mit dem Anbau an die 
Benkelberghalle       400 € 
Erneuerung eines Spielgerätes Spielplatz Muswiese 700 € 
Internetseite „Sitzerath.de“             200 € 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
Punkt 6. Veranstaltungen 2021 und 2022 
 
Sachverhalt: 
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In der Zusammenkunft der Vereine wurden folgende Veranstaltungen für 2021 und 2022 
festgelegt. 
 
Beschluss: 
Für 2021: 
Freitag 12.11.2021  St. Martinsumzug 
Sonntag 05.12.2021  Weihnachtsmarkt 
Die Veranstaltungen finden ausschließlich auf dem Vorplatz der Benkelberghalle statt. 
Für 2022: 
Samstag 02.04.      Sitzerather Aktionstag 
Donnerstag 26.05.- Montag 30.05.   Kirmes 
Freitag 08.07. – Sonntag 10.07.    Dorffest 555 Jahre Sitzerath 
 
Abstimmung:  einstimmig   
 
Punkt 7.  Mitteilungen und Anfragen 
 
a. Steigerung der Attraktivität des Spielplatzes „Muswiese“ 
In der Ortsratssitzung am 05.07.2021 haben wir Vorschläge erarbeitet, den Spielplatz 
„Muswiese“ attraktiver zu gestalten. Außerdem wurde in der Sitzung das Spielplatzkonzept 
vorgestellt. 
Die Anschaffungen, ein neues Klettergerüst, eine Spiele Landschaft, eine Kinderschaukel sowie 
ein Sonnensegel, wurden von der Ortsvorsteherin an die Gemeindeverwaltung weitergeleitet. 
Ebenso wurde eine grobe Kostenplanung abgegeben. Vor der Umsetzungsphase soll ein 
Infoabend stattfinden sobald es die aktuelle Situation zulässt. Hier steht im Vordergrund, dass 
Interessierte den Prozess aktiv unterstützen können. 
 
b. Bau des Mobilfunkmastes 
Schon vor Monaten hat die Deutsche Funkturm mit der Vorbereitung der Fläche bzw. der 
Errichtung des Mobilfunkmastes begonnen. Wann die Arbeiten abgeschlossen sind und der 
Mobilfunkmast in Betrieb geht, ist der Ortsvorsteherin leider nicht bekannt.  
Auf Beschwerde der Ortsvorsteherin hin, werden die unansehnlichen „Lego“ Betonklötze des 
Mastes wieder entfernt und durch die im Genehmigungsverfahren dargestellten „Stelcon“ 
Platten ersetzt. Danach wird die Anlage mit einem Zaun umgeben. Die Ortsvorsteherin wird 
über die weitere Vorgehensweise und die Inbetriebnahme zeitnah informieren. 
 
c. Glasfaseranbindung  
Für Sitzerath, Bierfeld, Nonnweiler und Primstal besteht im kommenden Jahr die Möglichkeit 
am Ausbau des zukunftsfähigen Glasfasernetzes zu partizipieren. Voraussetzung für den 
Ausbau ist, dass sich während einer Nachfragebündelung bis zum 07.02.2022 40 % der 
Haushalte aller genannten Orte für einen Glasfaseranschluss entscheiden und einen Vertrag 
abschließen. Entscheidet man sich innerhalb diese Zeit, spart man außerdem die 
Anschlusskosten in Höhe von ca. 750 Euro. 
Innerhalb der nächsten drei Monate wird Herr Thomas Heylmann, Mitarbeiter der Deutschen 
Glasfaser, alle Haushalte aufsuchen und Informationen und Beratung anbieten. 
 
 d. Teilnahme am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ 
Der Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ ist in 2020 durch die Corona Pandemie 
abgesagt worden und wird in 2022 durchgeführt. 
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Ziel dieses Wettbewerbs ist es, das bürgerschaftliche Engagement zu aktivieren und das Leben 
im Dorf attraktiv zu gestalten. Die Dorfbewohner sind im Zusammenwirken aufgefordert, 
Ideen, Konzepte und Projekte zu entwickeln und umzusetzen und somit die Dorfgemeinschaft 
zu festigen. Die Besichtigung durch die Kreiskommission ist Mitte Juli 2022 vorgesehen. Die 
Ortsvorsteherin weist auf die bisherigen Erfolge in der Vergangenheit hin. 
Der Ortsrat hat in der Sitzung vom 19.02.2020 für die Teilnahme ausgesprochen. Die 
Teilnahme wird ausdrücklich durch die Mitglieder des Ortsrates bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
Lieselene Scherer    Siegfried Müller 
Ortsvorsteherin    Schriftführer 


